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Vom Gedächtnis der Bienen und den Herausforderungen der Bio-
Imkerei

Passau,  15.11.2016:  Mehr  als  100  Interessierte  lockte  der
Biokreis-Imkertag  2016  am  12.  November  in  den  Tiergarten
Nürnberg. Biokreis-Imker und Imker mit Interesse an der Bio-
Imkerei  gingen  zusammen  der  Frage  nach,  was  Bio  in  der
Bienenhaltung bedeutet.

Bienen als Indikatoren für den Zustand der Natur
Zum Auftakt präsentierte Gastredner Prof. Dr. Randolf Menzel,
Neurobiologe  und  Zoologe,  seine  Forschungsergebnisse  zum
Einfluss  von  Pflanzenschutzmitteln  auf  das  Gedächtnis  der
Bienen.  Bereits  allerkleinste  Mengen  von  Pestiziden  wie
Thiacloprid – häufig eingesetzt im Rapsanbau – beeinträchtigen
das Nervensystem und damit die Gedächtnisleistung der Bienen.
Thiacloprid stört die Kommunikation der Bienen untereinander
und  die  Orientierung  der  Tiere.  Beobachtet  man  die
Verhaltensweisen der Bienen, kann man somit Rückschlüsse auf
den Zustand unserer Kulturlandschaft ziehen.

Herausforderungen der Bio-Imkerei
Den Imkern standen die Biokreis-Berater für Imkerei, Hubert
Dietrich und Marc Schüller, sowie Florian Fischer von der
Kontrollstelle Lacon als Gesprächspartner zur Verfügung. Marc
Schüller  verdeutlichte  anhand  der  Biokreis-Richtlinien  das
zentrale Ziel der Bio-Imkerei, das Bienenwesen zu achten, die
Bienen zu stärken und eine hohe Qualität der Bienen-Produkte
zu garantieren. Die konkrete Umsetzung bot reichlich Stoff für
Fragen und kritische Diskussionen. Und so war der Biokreis-
Imkertag auch eine rege Austauschplattform für erfahrene Bio-
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Imker und Bio-Neulinge, die im nächsten Jahr fortgeführt wird.

Was ist Bio in einem Tiergarten?
Nebenbei bot der Imkertag auch Einblick in zwei Betriebe des
Tiergartens, die durch den Biokreis zertifiziert sind. Das
Tiergartenrestaurant  Waldschänke  überzeugte  in  der
Mittagspause mit einem vielfältigen Bio-Buffett. Der Weg zur
Waldschänke wurde verbunden mit einem Spaziergang durch die
weitläufige  Waldlandschaft  des  Tiergartens.  Gerd  Schlieper,
Futtermeister  des  Tiergartens,  wusste  dabei  allerlei
Spannendes  über  die  Futterproduktion  zu  berichten  –  in
Nürnberg fressen die Tiere Bio!
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Biokreis – Wir machen Bio lebendig! Rund 1200 Bio-Bauern und
150  Lebensmittel-Verarbeiter  wirtschaften  bundesweit  nach
unseren Richtlinien. Auch 200 Verbraucher gehören zu unseren
Mitgliedern. Gemeinsam gestalten wir kreativ und konsequent
ökologischen  Landbau.  Wir  stehen  seit  1979  für  regionale,
vertrauensvolle  Netzwerke,  Tierwohl,  handwerkliche
Lebensmittelverarbeitung  und  treten  basisdemokratisch  mit
neuen  Ideen,  politischer  Arbeit  und  wirksamer  Presse-  und
Öffentlichkeitsarbeit für unsere ganzheitliche Vorstellung von
Ökolandbau sowie dessen Weiterentwicklung ein.


